
Freudige
Ruckblicke

ei I ahresrückblicken werden
die Blicke leider mehr auf
Entsetzliches und Trauriges

als auf Erbauliches und Fröhliches
des vergangenen Iahrs gerichtet. Ich
finde, es müsste umgekehrt sein.
Wir sind doch keine Miesepeter!
UndAnlass zurEreude über Gelun-
genes haben wir in unserer Stadt
wahrlich genug: Dank aufi,vändigem
Bürgerentscheid konnte dem dar-
benden City- Einzelhandel endgül-
tig unangenehme Konkurrenz vom
Halse gehalten werden. Die urige
Brache an der Duisburger Freiheit
konnte nicht nur erhalten, sondern
sogar um eine frische Zweitbrache
fürs M ercatorquartier ergänzt wer-
den, ebenfalls in bester Innenstadt-
lage. Ein neuer Busbahnhof erfreut
uns ebenso wie die Verzierung der
Bahnhofsplatte mit grau in grau ge-

musterter Steinkunst und einer
symbolischen langen Bank. Freuen
rvir uns nun auf freudige Rückblicke
auf das Iahr 20LB! Pläne zluweiteren
Umgestaltung der Stadt liegen ge-
nug vor, einige neue und viele ältere.
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